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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 13. Dezember 2018 

(ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit November)  

Fachdienst Finanzen 

Der Haushalt  2018  sowie der  Finanzplan und das  vorläufige  Investitionsprogramm  für die 
Jahre  2017 bis  2021 wurden  in der  Stadtratssitzung  am  08.11.2018 beschlossen. Die not‐
wendigen  Unterlagen  für  die  Kommunalaufsicht  wurden  anschließend  zusammengestellt 
und  zur  rechtsaufsichtlichen Genehmigung  übergeben. Mit  Schreiben  vom  16.11.2018  er‐
folgte die rechtsaufsichtliche Genehmigung. Diese wurden Ihnen im Ratsinformationssystem 
am  23.11.2018  zur  Verfügung  gestellt.  Der  Haushalt  wird  im  nächsten  Amtsblatt  am 
15.12.2018 öffentlich bekannt gemacht werden.  

Der Auslauf der  Zinsbindung  für drei bestehende Darlehen erforderte eine Ausschreibung 
und die Umschuldung sowie die Abwicklung des entsprechenden Vertragsabschlusses. 

In den Sachgebieten Stadtkasse und Steuern  lag der Schwerpunkt der Verwaltungstätigkeit 
in der Vorbereitung des Steuertermins IV. Quartal 2018. 

Im Fachdienst Bau und Umwelt stand schwerpunktmäßig die Erarbeitung der Mittelanmel‐
dungen für Baumaßnahmen des Vermögenshaushaltes an. Hierzu wurden mit den Fach‐
diensten der Stadtverwaltung entsprechende Abstimmungen vorgenommen. 
Im Sachgebiet Bauförderung wurde die notwendigen Fördermittelabrufe, durchgeführt. Bis 
zum Jahresende wurden hier 1.386.000€ abgerufen, von den ca. 1.000.000€ für Maßnahmen 
der Stadt finanziert werden. 
Weiter wurde im November durch das Sachgebiet Straßen und Brücken die Baumaßnahme 
der EVR an der Marktstraße (zwischen Galeria und August‐Bebel‐Straße) begleitet. 
Die Stadt beteiligt sich an der fachgerechten Wiederherstellung der Flächen. Das zu verle‐
gende Pflaster (siehe Südseite – vor Galeria) kann aufgrund von Lieferengpässen und witte‐
rungsbedingten Produktionseinschränkungen erst frühestens im Februar 2019 geliefert wer‐
den. Zwischenzeitlich wird der Gehweg auf Frostschutz begehbar hergestellt und für den 
Fußgängerverkehr voraussichtlich noch in der 50. KW freigegeben. Auch die Baumaßnahme 
der EVR am Bayreuther Platz wurde unter Beteiligung der Stadt durchgeführt und konnte 
nunmehr am 12.12.2018 abgenommen und vollständig für den Verkehr wieder frei gegeben 
werden. 
Bereits vor 10 Jahren wurden die Planungen für den Ausbau der Friedrich‐Fröbel‐Straße be‐
gonnen. In 2017 konnte der Ausbau als Gemeinschaftsmaßnahme mit den wesentlichen 
Partnern Landkreis, ZWA und EVR begonnen werden. Die Endabnahme mit anschließender 
Verkehrsfreigabe ist für den Freitag, den 14.12.2018 (also morgen) geplant. Die Maßnahme 
schließt mit einem Gesamtinvestitionsvolumen von 2,25 Mio. € ab (Stadt 650.000 €). 

Im Sachgebiet Hochbau wurden folgende Baumaßnahme abgeschlossen und die Abnahmen 
durchgeführt:  
‐ Sanierung Duschen Turnhalle Regelschule Friedrich Schiller 15.11.2018 
‐ Trockenlegung Baum des Lebens  06.12.2018 
‐ Beseitigung Wasserschaden Funktionsgebäude Freibad/Stadion 07.12.2018 
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Im Dreiklang auf der Grünen Woche 
Seit  1926  findet  die weltgrößte  Ausstellung  für  Ernährungswirtschaft,  Landwirtschaft  und 
Gartenbau  in Berlin statt. Während der zehntägigen Messe werden mehr als 400.000 Besu‐
cher erwartet, die sich bei den 1.800 Ausstellern aus 65 Ländern zunehmend auch über tou‐
ristische Entwicklungen informieren. 
Im Fokus der Thüringenhalle steht im Januar 2019 der Landkreis Saalfeld‐Rudolstadt mit sei‐
nen  vielfältigen Angeboten. Als  kompetente  Tourismuspartner beantworten  gut  geschulte 
Kolleginnen  der  im Dreiklang  zusammen wirkenden  Tourist‐Informationen  aus  Rudolstadt 
und Saalfeld Fragen  interessierter Gäste. Darüber hinaus werben Friedrich Schiller und die 
Schwestern Caroline und Charlotte als walking acts für Rudolstadt. 
 
Fachbereich 2 
Der Landtag hat heute das Gesetz über die Neugliederung der kreisangehörigen Gemeinden 
beschlossen. Die Fusion von Remda‐Teichel und Rudolstadt kann zum 01.01.2019 erfolgen. 
Die Arbeitsgruppe hat die Fusion weitestgehend vorbereitet und wird den Vollzug nun um‐
setzen.  Nicht  unerhebliche  Probleme  erwarten  wir  bei  der  Integration  der  von  Remda‐
Teichel genutzten Software. Auch die Vorbereitung zur Übernahme der Schulträgerschaft ist 
fast abgeschlossen. Bei der Übertragung des Eigentums durch notariellen Vertrag erwarten 
wir weiterhin eine Verzögerung auf Grund der Bewertung der dort eingebauten Photovolta‐
ik‐Anlage. Diese wird derzeit seitens des Landkreises durch ein Steuerbüro geprüft. 
 
Der Mietspiegel wurde heute  früh  veröffentlicht. Er  tritt  zum 01.01.2019  in Kraft.  Für die 
Bürger ergeht eine gesonderte Information in der Presse. Die an der Arbeit Beteiligten konn‐
ten sich auf den veröffentlichten Entwurf verständigen. Es handelt sich um einen einfachen 
Mietspiegel  im Sinne des BGB. Der Mietspiegel gliedert sich  in die gesetzlich vorgegebenen 
Vergleichsmerkmale Art, Größe, Ausstattung und Beschaffenheit. Diese wurden ergänzt um 
sogenannte wohnwerterhöhende und wohnwertmindernde Merkmale. Berücksichtigt wer‐
den dabei  insbesondere Merkmale wie  Lage, Wohnumfeld und Ausstattung. Sie  sollen die 
individuelle Einordnung der  Immobilie  in Abhängigkeit zu den gesetzlichen Vergleichsmerk‐
malen ermöglichen. Der Mietspiegel gilt unmittelbar für nicht preisgebundene Wohnungen 
in Mehrfamilienhäusern.  Er  gilt  nicht  für Wohnheime, möblierte  Zimmer  oder  kurzfristige 
Mietverhältnisse.  Zur  besseren Verständlichkeit wurde  dem Mietspiegel  ein Berechnungs‐
modell beigefügt.  Ich bedanke mich nochmals bei allen Beteiligten, die an der Erarbeitung 
des Mietspiegels beteiligt waren. Eine Fortschreibung soll zum Jahr 2021 erfolgen. 
 
Der gesamte Fachbereich 2 war intensiv in die Haushaltsplanung 2019 involviert. 
 
2.1 Fachdienst Bürgerservice 
Die Fusion mit der Stadt Remda‐Teichel wird weiter vorangetrieben; die Datenzusammenle‐

gung  der  Melderegister  ist  in  der  Zeit  vom  31.01.  bis  05.02.2019  vorgesehen  und  ab 

06.02.2019  in Rudolstadt und Remda verfügbar. Ab dann  ist die Änderung der Ausweisdo‐

kumente und aller nachfolgenden Ummeldungen möglich. Mit der Diakoniestiftung wurden 

Vertragsverhandlungen geführt zur Anpassung der Betreiberverträge für die Kindergärten in 

Remda  und  Teichel.  Trotz  fehlendem  Fördermittelbescheid  hat  das  Jugendsozialwerk  auf 

eigene Kosten den Ausbau  im Kindergarten RADICI finanziert und so konnte die Betriebser‐
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laubnis auf 30 Plätze erhöht werden. Die Hochrechnungen der Betriebskosten 2018 wurden 

ausgewertet und Mittel konnten teilweise umverteilt werden. Am 29.11.18 haben die Kinder 

des Kindergartens Keilhau  fröhlich den Weihnachtsbaum  im Bürgerservice  geschmückt.  In 

der Herbstschulung der Standesbeamten wurden die Auswirkungen und notwendigen Ände‐

rungen der Ehe  

für alle, die geschlechtslose Bezeichnung und die Vornamenssortierung aufgearbeitet. 

 
2.2 Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
Im Sachgebiet Wohngeld wurden  im Monat November 2018  insgesamt 90 Wohngeldfälle 
bearbeitet und 69 Wohngeldbescheide erlassen.  
Im Berichtszeitraum wurden im SG Schulen weiterhin Hortanmeldungen von Schulanfängern 
sowie Neuzugängen entgegengenommen und bearbeitet. Das Angebot des Schulhorts wird 
in allen unseren Grundschulen weiterhin sehr gut angenommen und genutzt. Im Monat No‐
vember waren 480 Schülerinnen und Schüler im Hort angemeldet.  
 
Im Monat November besuchten 543 Schülerinnen und Schüler unsere Grundschulen und 320 
Schülerinnen und Schüler unsere Regelschule in städtischer Trägerschaft. 
 
Derzeit werden die Tiefbaumaßnahmen  zur Breitbanderschließung der Regelschule  „Fried‐
rich  Schiller“  durchgeführt. Diese  ist  grundsätzliche  Voraussetzung  zur  Teilnahme  an  ver‐
schiedenen Förderprogrammen zur Digitalisierung von Schulen. 
 
Am  14.  November  2018  konnte  der  1.  Beigeordnete  dem  „Projekt  Herbstzeitlose“  zum 
15jährigen Bestehen Glückwünsche überbringen. Wir unterstützen das Projekt weiterhin  in 
deren Arbeit für unsere Seniorinnen und Senioren. 
 
2.3 Fachdienst Zentrale Dienste 
Im Fachdienst Zentrale Dienste werden die Umzüge der Bediensteten von Remda nach Ru‐
dolstadt sowie die internen Freizüge im Rahmen des Einbaus des Fahrstuhls organisiert. Die 
Baumaßnahme „Einbau Fahrstuhl“ im Haus Löwe soll längstens bis zum Beginn des Altstadt‐
festes  andauern.  In  dieser  Zeit  ist mit  erheblichen  Einschränkungen  der  Begehbarkeit  im 
Rathaus zu rechnen. Gesonderte Informationen werden in der Presse erfolgen. 
 
 
 
2.5 Personal 
Am 06.12.2018 führten die Auszubildenden der Stadt Rudolstadt den Azubi‐Social‐Day zum 
zweiten Mal durch.  Sie  verbrachten einen  ganzen Arbeitstag  in der K&S  Seniorenresidenz 
Rudolstadt‐Cumbach. Die Azubis halfen sehr intensiv bei der Betreuung der Seniorinnen und 
Senioren mit. Die Erkenntnisse über den Umgang und die Arbeit mit älteren Menschen wa‐
ren für die Azubis aufschlussreich und teilweise auch sehr emotional. 
 
 


